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flgllg] Stille Beobachtungen und Bemerkungen,
STur roenn man bic ttcfftcn Siefen ber SBiffenfdjaft crforfdjt bat- hann man's

in ibr gur börbften £>öbe bringen.
Sie pcbale am fitaoier unb bie tyrentbroörter in ber fionoerjation gleidjen

einanber ; befonbers roenn fie oon Hngcbilbeten angeroenbet roerben, roetl fic meiftens
511 oiel, unb geroöbnlid) ba gebraudjt merben mo fte am roenigften [jingebören.

Stach ben Sebrfäfcm ber Sbemic ergibt SBaffcrftoff mit ©auerftoff oermettgt
3Bafferftoff=©uperorib. Slber es gibt bodj Seute roeldje aus SBaffcrftoff unb ©auer=
ftoff mit etroas 3umer barunter SBein Ijerftellcn.

©eburts= unb ©eelenabel unterfdjeibet fidj gumeift barin, bafj man auf ben
erften guroeilcn, auf ben lesterai aber nie ©chulben madjen kann.

SBenn ein roirhlid) großer ©eift auch gebückt baber kommt, überragt er bodj
nod) alle anberen.

3m frimmel tjaben bie (£ngcl groet gtügel, auf Srben aber gar keinen, nicht
einmal ein piano.

SBenn roir aus einer Same nidjt recht klug roerben, bann fagen roir : ©ie ift
ein STätfcl. SSerftetjert roir aber manchmal einen SItann nicht, bann balten roir iljn
gleicb für einen Summkopf.

SBenn ber oerftocktefte 23öferotrht erkrankt kann man immer nodj auf
93efferung Ijoffen.

Sttan fagt uon ben 3eitungett, fte feien bie 3ungen ber fiultur;" barum gibt
es audj fo oiele Sïïenfdjen, bie fidj fo gerne oon benfelben belecken laffen.

Sic cingebilbeten Pefgimtften ftnb ftets bauon übergeugt, bafg fie überall oom
Unglück ucrfolgt roerben. Pafgiert ibnen aber gerabe gufällig tuirhlict» ein Sïïalbeur,
bann finb fie tjöcrjft erftaunt barüber.

Sie SSerfteigcrungsbeamten müffen boch eine redjt biche fjaut baben ; bie laffen
fid) auch altes bieten.

SBenn bie ©unbe nodj fo tjäglid) ift, fie roirb leidjter oergieljen roenn bte
©ünbcrtn fdjön ift.

Sïïan fagt immer: bie SBirkung folgt ftets ber Hrfadjc. SBie kommt cs aber,
bafg bie fiinber nidjt immer itjren (Eltern folgen

STur jene Sïïenfcben roeldje fidj mit bem STachruljm begnügen, können keine
Crnttäufdjung erleben-

SBenn bie grau eines SJiolinfpielers mit ibrem Sïïanne ftreitet, fo betjätt fié
geroöbnlid) recht ; benn er mufg ja bodj immer roieber anbere Saiten aufziehen.

Sie ©djtuinbler redjnen am meiften mit ber (Sbrtiebheit anberer Seute.
SBenn ein notorifd)cr Summkopf ftirbt, barf man bann_audj uon ihm fagen :

cr bat feinen ©eift aufgegeben?
SBer fidj nidjt kann nad) ber Scd« ftredten, ber bleibt gar balb im Sredie

ftedten.
Sïïan mufe nidjt gerabe fdjön fingen können um ber Söroe ber Saifon" gu

fein. SBenn man nur tüdjtig brüllen kann.
Sas ©lück ber 33ölker, bas Rimmels fiinb, roirb im firiege immer mit bem

(33lut) 33abe oerfrhüttet.
Sie fiorrefponbenten uom 23alhan=firicgsfctjauplaÇc müffen iljre 33crichte in

SScrfen fdjreiben, nämlid) in gebunbener ©pradje.
Slbam unb (£ua, bie erften Sïïerifd)ctt müfgten ibrer Summljeit roegen bas para=

bies oerlaffen; es ift ja begreiflich, es feijlte iljnen ber Sïïutterroug.
3n 3talien ftebt es gar nid)t fo fd)limm. Sort roanbem bie Statten unb

Sïïâufc nod) nidjt aus, fonbern nur bie S3eoölherung.
SBenn mann bem fanftmütigften Sïïenfcben einen richtigen glob ins Obr fe^t,

kann er gum roilbeften Xtger roerben.
SJiele Seute ärgern fich fdjon barüber, roenn fte fid) nidjt über Stnbere ärgern

können.
Unfere 33ätcr tiefgen im firiege ftolg itjre Paniere fliegen, roir haben Stngft,

bafg unfere Papiere burch ben firieg finhen.
Sas gefäbrlidjfte 33redjeifen ift bic ©djmeidjetei. Sie bat fdjon manches harte

gerg unb mandjen einbrudjfidjeren ©elbfdjrank geöffnet.

-il -Ii.

Vor dem zoologifeben Garten,
Ein Scbaufpiel zu erwarten,
Europa faß

ünd mit ihr die edlen Kumpane.
Und drinnen jetzt auf dem Ballone
Begann der erwartete Spaß ".

Und heran mit bedächtigem Schritt
Der t ü r ki I cb e Löwe tritt
Und fieht ficb [tumm
Rings um,
ÎTiit langem Gähnen,
Und fcbüttelt die ÏÏIâhnen
Und (treckt die Glieder
Und legt ficb nieder.

TTun'öffnet ficb behend
£in kleines Cor,
Daraus rennt
mit wildem Sprung eine Katze hervor.
ÜJie lie den Löwen ericbaut
Sie mutig miaut;
Und heb! mit der Catze
Die kecke Katze
Dem Löwen die Flanken blutig haut
Jetzt Ipeit ein dreifach geöffnetes Raus
Drei andere Katzen auf einmal aus;
Schon Itürzen mit mutiger Kampfbegier

fi Das Scbaufpiel, fi
Alle vier
fluf das Löwentier,
Das bebt wobl die grimmigen Catzen
mit lautem Gebrüll
Und tut als ob fich's aufrichten will
Docb (chauderhaft,
es fehlt ibm die Kraft.
Und berum im Kreis
Von ïïlordiucbt beiß

Springen wie toll die Katzen ;

mit Beißen und Kratzen
Stets alle vier
miteinander aufs Löwentier,
fiauen ihm in die Flanken,
Schlagen ihm wund die Pranken,
Reißen ihm, 0 Graus,
Die flugen aus
Und ichon beginnt der Leu zu wanken;
ÜJobl feblägt er noch mit dem Schweif
einen furchtbaren Reif
Umlonft! Dahin ilt feine macht,
Cntfchieden die Schlacht,
Schon ftreckt er die Glieder
Und bricht nieder.

Und droben im Zulcbauerraum
erwacht man endlich vom Craum:

ein bängliches Raunen,
ein ängltliches Staunen
Und Curopa greint:
So war's nicbt gemeint!
Bei diefem Kriegen
Sollte der Löwe die Katzen beilegen,
flufs Fe" lie Ichlagen,
nach Raufe lie jagen.
Docb lebet, 0 ITot!
Jetzt liegt ja der Löwe wie tot!
0 webe, 0 webe,
fiätt' icb gewußt, daß lolcbes gelchebe,
leb hätte iogleicb den Frieden vermittelt,
Roch ehe der Löwe die ITläbne gefcbüttelt."

Und zu Ritter Poincare', höflicher ÜJeil'

Wendet lieb madame France:
fierr Ritter ilt eure Friedensliebe lo beiß,

ÜJie ibr mir Ichwört jetzt habt ihr Chance :

Steigt hinunter, hienieden
Zu vermitteln den Frieden."

Und der Ritter in Icbnellem Lauf
Steigt hinab in den furchtbaren Zwinger
mit feftem Schritte
In der Ungeheuer mitte ;

Vier Stücke Fleilcb wirft er bin den Katzen

Ser Sialfanfrieg, fooiel er auch,

©onft 53öfe3 angefacht,

£at in ben 33ärner 23lättertoaIb
'nen frifdjen 3u8 gebracht.

J9 Bärner KrîegebcrtcbtcrTtattung. J9
Senn roenn ber 33ärner meift fchon fdjläft, SaS 23erner Sagblatt aber nimmt
93ei @rau§ uttb ©türm unb Sßetter, ©ich gar nidjt 3ctt jum Srudten'
©djieft in ben SJeijen rum ber 33unb" Ç§ bangt gefctjrieb'ne 93nOetin§,
iïJîitleniachtSertrablâUer. DïauS an ber EornßauSbructen.

(frei nach Schiller s Randfchuh ".)

Und will verbinden die blutenden üatzett
Dem kranken Löwen mit keckem Finger.

Und mit freudigem Crlfaunen
Sehens die Ritter und flültern und raunen :

- tüenn es ihm nur noch gelingt,
Daß er die Katzen zwingt,
endlich vom Löwen abzulaffen.
Einzudämmen den Zorn und ihr fraßen."
Docb umfonft die lockende Speile,
Das Befänftigen laut und leife ;

Die Katzen feit auf dem Löwen hocken
Und lallen lieb nicht locken
Und der Leu, zerkratzt und zerfebunden,
Blutet aus hundert Wunden;
Zu fpät das Verlohnen,
Schon beißen fie in die Gurgel dem Ciere

ein Codeszittern und Stöhnen
Und von lieb (treckt's alle Viere.
Droben auf hober flltane
Curopa und ihre Kumpane
In den getträubten fiaaren
Sich kratzen,
Und einer der 's wagt,
Cr lagt:
Das war einmal umgekehrt gefahren:
Gefcblagen der Leu und Sieger die Katzen."

Unb roenn ber Ärieg nod) lange roäßrt,
Srftarft roobl nodj ber (Sifer:
Unb '§ Saupner SBeltblatt engagiert,
©td) Srommler noch unb Pfeifer.

fi C h r i c g
Ser 33alfancfjrieg Bet mängifd) febo,

S'©enoffe fdjüjledj g'djnuufdjtet:
St S3ärner Sagroadjt Bet'â febo lang,
9ca=n=ere Protefcfjtuerfammlig glufdjtet

Senn bet metfi b'r früBnere 3^»
@äge Sßrteg u Süürig bättet,
©0 Bei bi ©'noffe Büt bafür,
Prala^get unb proletet-

33o Sßrieg ifcb roeni brtdjtet tuorbe,
TOefi so bc £fcbingge 23räntel:

em Cbrteg. fi
Pebrujgi ifdj en Stngel gft,
Gronauer e§ £t)äntel.*)

Dîebfdjtbi tuet no be iuufigS 3Ucoor,

Sene 2üte=n=egfcfipltjiere,
S'S BefcBte DJtittel gäge Gfjrieg,
©ig b'Sagroacßt j'abonniere-

S'Skrfantmlig Bet i&re Stühe gBa,

Ser Sürgg roiH griebe b'fdjtiefje:
30?e dja bie Sagtoacfit djünftigßi,
Stt§ griebeëjar begrüetje.

*) fiyäne. Ssiaticus minor.

& Der Korridor
©elbftuerftänbltrh fdjien 's bem ©erben,
(Sie ©elegenbeit tag natj')
Safg ben grofgen ©ang fic erben
Sen ßorribor gur Stbria".

Sodj es ift ein grofger gehler
SBas ber ©erbe fich uerfprirht:
Stuf groci STenner nur ein 3äbler
©oldjes bioibiert fid) nidjt

Dcfterreirh roirb nimmer taffen
gahren biefen Sorribor,

zur Hdria. J9
SBill gur ©ee es gujg jekt fäffen

©eljt bie Stbria allem uor.

Sludj Stalten lockt geroaltig
3ener Störia=fiüftenftricb,
SBo fein fjanbel uielgeftaltig
Säglid) immer mebret fich!

Srum fpagiert ber ©erbe fdjroerlirh
Stuf bem fdjönen Gorribor,
Ser geroorben ihm entbehrlich
SBeil cr gänglidj ihn oertor!...
& Fax.

>^UW Stille keobaàngen uncl Kemerkungen. DM
Nur wenn man die tiefsten Tiefen dcr Wissenschaft erforscht hat, kann man's

in ihr zur höchsten Höhe bringen.
Die Pedale am Klavier und die Fremdwörter in der Konversation gleichen

einander : besonders wenn sie von Ungebildete» nngewcudet werden, weil sie meistens
zu viel, und gewöhnlich da gebraucht werden wo sie am wenigstcu hingehören.

Nach den Lehrsätzen der Chemie ergibt Wasserstoff mit Sauerstoff vermengt
Wasserstoff-Superorid. Abcr es gibt doch Leute welche aus Wasserstoff und Sauerstoff

mit etwas Zucker darunter Wem herstellen.

Geburts- und Seelenadel unterscheidet sich zumeist darin, dafz man auf deu
ersten zuweilen, auf den letztere?: aber nie Schulden macheu kaun.

Wenn ein wirklich großer Geist auch gebückt daher kommt, überragt er doch

noch alle anderen.

Im Himmel haben die Engel zwei Flügel, auf Erden aber gar keinen, nicht
einmal ein Piano.

Wcnn wir aus einer Dame nicht recht klug werden, dauu sagen wir: Sie ist
ein Rätsel. Berstehen wir aber manchmal einen Maun nicht, dann halten wir ih»
gleich für einen Dummkopf.

Wcun der verstockteste Bösewicht erkrankt Kanu man immer noch auf
Besserung hoffen.

Man sagt von den Zeitungen, sie seien die Zungen der Kultur;" darum gibt
es auch so viele Menschen, die sich so gerne von denselben belecken lassen.

Dic eingebildeten Peszimisten sind stets davon überzeugt, dasz sie überall vom
Unglück verfolgt werden. Pasziert ihneu aber gerade zufällig wirklich ein Malheur,
dann sind sie höchst erstaunt darüber.

Die Versteigcrungsbcamten müssen doch eine recht dicke Haut haben ; die lassen
sich auch alles bieten.

Wenn die Sünde noch so häßlich ist, sie wird leichter verziehen wenn die
Sünderin schön ist.

Man sagt immer: die Wirkung folgt stets dcr Ursache. Wie kommt es aber,
daß die Kinder nicht immer ihren Eltern folgen

Nur jene Menschen welche sich mit dem Nachruhm begnügen, können keine
Enttäuschung erleben-

Wenn die Frau eines Violinspielers mit ihrem Manne streitet, so behält sie

gewöhnlich recht; denn er mutz ja doch immer wieder andere Saiten aufziehcu.
Die Schwindler rechnen am meisten mit der Ehrlichkeit anderer Leute.
Wenn ein notorischer Dummkopf stirbt, darf man dann.auch von ihm sagen:

er hat seinen Geist aufgegeben?
Wer sich nicht Kanu nach der Decke strecke», der bleibt gar bald im Drecke

stecken.

Man mutz nicht gerade schön singen können um der Löwe der Saison" zu
sein. Wenn man nur tüchtig brüllen kann.

Das Glück der Völker, das Himmels - Kind, wird im Kriege immer mit dem
(Blut> Bade verschüttet.

Die Korrespondenten vom Balkan-Kricgsschauplatzc müssen ihre Berichte in
Versen schreiben, nämlich in gebundener Sprache.

Adam und Eva, die ersten Menschen mutzten ihrer Dummheit wegen das Paradies

verlassen; es ist ja begreiflich, es fehlte ihnen der Mutterwitz.
Fn Italien steht es gar nicht so schlimm. Dort wandern die Ratten und

Mäuse noch nicht aus, sondern nur die Bevölkerung.
Wenn mann dem sanftmütigsten Menschen einen richtigen Floh ins Ohr setzt,

kauu er zum wildesten Tiger werden.
Viele Leute ärgern sich schon darüber, wenn sie sich nicht über Andere ärgern

köuuen.
Unsere Väter ließen im Kriege stolz ihre Paniere fliegen, wir haben Angst,

daß unsere Papiere durch den Krieg sinken.
Das gefährlichste Brecheisen ist die Schmeichelei. Die hat schon manches harte

Herz und manchen einbruchsicheren Geldschrauk geöffuet.

-n -Ii.

Vor äem xoologiscken Karlen,
Cin Sckaulpiel xu erwarten,
L uro pz iak
Unä mit ibr äie eälen Kumpane.
llnä ärinnen jetxt sut äem Kaiksne
Kegann äer erwartete Spsk".

llnä keran mit beääcbtigem Schritt
Oer türkilcke Löwe tritt
llnä lieht lick ltumm
Kings um,
Mit langem tZäknen,
llnä lckllllelt äie Mäknen
llnä streckt äie «Zlieäer

llnä legt lick nieäer.

kun öffnet lick bekenä
Cin kleines Tor,
Daraus rennt
Mit wiläem Sprung eine katxe kervor.
Aie lie äen Löwen erickaut
Sie mutig miaut;
llnä liek! Mit äer Tstxe
vie kecke katxe
vem Löwen äie k^nken blutig kaut
Jetxt lpeit ein äreiiack geöffnetes ksus
vrei anäere katxen auf einmal aus;
Sckon ltürxen mit mutiger ksmpfbegier

^ Das 8ckaulpiel. ^Kr
Me vier
/lus äas Löwentier,
vas bebt wokl äie grimmigen Tstxen
Mil lautem lZebrüll
llnä tut als ob iicb's auirickten will
vock lckauäerbzft.
Cs feklt ikm äie kratt.
llnä Kerum im kreis
Von Moräluckl keik
Springen wie loll äie katxen;
Mit Keiken unä Xratxen
Slels slle vier
Mileinanäer aufs Löwenlier,
kauen ikm in äie flanken,
Schlagen ikm wunä äie Pranken,
keiken ibm, o kraus,
vie kugen aus
llnä lckon beginnt äer Leu xu wanken;
lllokl icklägt er nock mit äem Sckweif
Linen furchtbaren keif
llmionlt! vakin ilt leine Mackt,
Cnlicbieäen äie Scklsckl,
Sckon streck! er äie LIieäer
llnä brickl nieäer.

llnä äroben im ?ulckauerraum
Crwackt man enälick vom Traum:

Lin bängliches kaunen,
Cin ängstliches Staunen
llnä Curooa greint:
So war's nickl gemeint!
Lei äielem Kriegen
Sollte äer Löwe äie Katxen besiegen,
Auîs Kell lie lcklagen,
Kack Kaule lie jagen.
vock lebet, o Kol!
Jetxt liegt ja äer Löwe wie tot!
O weke, o weke,
kätt' ick gewukt. äak Wiekes gelcbeke,
Ick kälte logleick äen frieäen vermittelt,
Kock ebe äer Löwe äie Manne geschüttelt^

llnä xu Killer koin c are, köklicker Üleil'
wenäet lick Maäame Krance:

Kerr Kilter ilt eure krieäensliebe so keilZ,
ulieikrmir lckwört^ jetxt kadt ikr Lkance :

Steigt hinunter, kienieäen
?u vermitteln äen Krieäen."

llnä äer kitter in lcknellem Laus
Steigt kinsb in äen lurcktbaren Zwinger
Mit fettem Sckritte
In äer llngekeuer Mitte;
Vier Stücke kleiick wirft er bin äen katxen

Der Balkankrieg, soviel er auch,

Sonst Böses angefacht,

Hat in den Börner Blätterwald
'neu frischen Zug gebracht.

^ Kärner lrîrîegsberîekîersîÂîîung. ^
Denn wenn der Bärner meist schon schläft, Das Berner Tagblatt aber nimmt
Bei Graus und Sturm und Wetter, Sick gar nicht Zeit zum Drucken'
Schickt in deu Beizen rum der Bund"' Es hängt geschrieb'ne Bulletins,
Mitlernachtsertrablälter. Raus an der Kornhausbrucken-

(frei nack ScklUev s .,r>->nclsct,uk

llnä will verbinäen äie blutenäen Tatxew
vem kranken Löwen mit keckem kinger.

llnä mit freuäigem CrttAunen
Sehens äie kitter unä flüstern unä raunen :
.Aenn es ikm nur nock gelingt,
ValZ er äie liatxen xwingt,
Cnälick vom Löwen adxulaslen.
Cinxuäämmen äen ?orn unä ihr kïaken."
vock umsonst äie lockenäe Spelle,
vas kelänttigen laut unä leiie ;

vie katxen fett auf äem Löwen kocken
llnä lallen lick nickt locken -

llnä äer Leu, xerkralxt unä xerlckunäen»
Klutet aus bunäert Ülunäen;
?u spät äas Versöknen,
Sckon beilZen sie in äie Lurgel äem Tiere

Cin Toäesxittern unä Stöknen
llnä von lick ltreckt's alle Viere.
vroben auf koker kltane
Curopa unä ikre Kumpane
In äen gesträubten kasren
Sick kralxen,
llnä einer äer 's wagt,
Cr lagt:
.vas war einmal umgekekrt gelskren:
Eelcklsgen äer Leu unä Sieger äie katxen."

Und wenn der Krieg noch lange währt,
Erstarkt wohl noch der Eifer:
Und 's Laupner Weltblatt engagiert,
Sich Trommler noch und Pfeifer.

^ Lkvieg
Der Balkanchrieg het mängisch scho,

D' Genosse schüzlech g'chnuuschtet:

Di Bärner Tagwacht het's scho lang,
Na-n-ere Proteschtversammlig gluschtet

Denn het me-n-i d'r frühnere Zit,
Gäge Chrieg u Tüürig bättet,
So hei di G'nosse hüt dafür,
Pralatzget und vroletet- ^
Vo Chrieg isch weni brichtet worde,
Meh vo de Tschingge-Bräntel:

em L Krieg.
Pedruzzi isch en Ängel gsi,
Kronauer es Hyäntel. ^

Nebschtbi tuet uo de tuuügs Moor,
Dene Lüte-n-egschvliziere,

D's beschte Mittel gäge Chrieg,
Sig d' Tagwacht z'abonniere.

D'Versammlig het ihre Nutze gha,
Der Türgg will Friede b'schließe:
Me cha die Tagwacht chünftighi,
Als Friedeszar begrüeße.

^ kivsne. ^zislicus minor.

^ Ver I^orrîâor
Selbstverständlich schien 's dem Serben,
(Die Gelegenheit lag nah')
Daß den großen Gang sie erben
Dcn Corridor zur Adria".

Doch es ist ein großer Fehler
Was der Serbe sich verspricht:
Auf zwei Nenner nur ein Zähler
Solches dividiert sich nicht!...
Oesterreich wird nimmer lassen

Fahren diesen Corridor,

2u? )Zâvîa. ^ö?

Will zur See es Fuß jetzt fassen
Geht die Adria allem vor.

Auch Italien lockt gewaltig
Jener Adria-Küstenstrich,
Wo sein Handel vielgestaltig
Täglich immer mehret sich!

Drum spaziert der Serbe schwerlich

Auf dem schönen Corridor,
Der geworden ihm entbehrlich
Weil cr gänzlich ihn verlor!...
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